
      Stiftsberg mit Stiftskirche
und Schloss
Schloßberg 1
Königspfalz König Heinrich I., gefolgt
von der Gründung des freiweltlichen
Damenstifts durch Witwe Mathilde. 
In Sanierung. Zugang zu den Schloss-
gärten gegenüber Schlossberg Nr. 29.
Nur von außen zu besichtigen.

      Museum Lyonel Feininger 
mit Klopstock-Gartenhaus
Schloßberg 11
Fachwerkbauten um 1660, landwirt-
schaftlicher Gutshof der Stiftsabtei.
Von außen zu besichtigen. 
Klopstock-Gartenhaus mit Café,
zweigeschossiger, um 1780
entstandener Fachwerkbau. 
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Literaturmuseum im
Klopstockhaus
Schloßberg 12
Geburtshaus des Dichters Friedrich
Gottlieb Klopstock (1724).
Fachwerkbau um 1570, Zwerchhaus,
säulengestützte Erker.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Fachwerkmuseum im 
Ständerbau 
Wordgasse 3
Hochständerbau um 1330, eines der
ältesten erhaltenen Fachwerke.
Dauerausstellung zur Fachwerk- und
Stadtgeschichte.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Museum Klosterkirche 
St. Marien 
Münzenberg 16
Teile der Klosterkirche  (986/1250),
Teile des südlichen Seitenschiffes
erlebbar: Sanktuarium, Apsis und
Glockenturm. Führung durch Verein. 
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

 
Wert-voll: Unbezahlbar oder unersetzlich?
Geöffnete Denkmäler in Quedlinburg 
am 14. September 2025

Tag des offenen 
Denkmals

      Marktplatz
Marktplatz
Filmreihe „Blick hinter den
Bauzaun“ und großformatige
historische Fotos. Sitzmöglichkeiten
vorhanden.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Gartenhaus im 
Barockgarten Stiftsberg 
Schloßberg 1 
Barocke Gartenanlage mit 
neu entstandenem, neobarockem
Gartenhaus nach Vorlage
historischer Pläne.
Frei zugänglich

      Abteigarten
Abteigasse / Brühlstraße
Am Fuße des Schlossberges im 
18. Jh. im barocken Stil angelegt,
Wasserbecken im Mittelpunkt,
Verbindung zwischen Schlossberg
und Brühlpark.
Geöffnet: 9 ‒ 20 Uhr

      Zentralfriedhof
Badeborner Weg 15 
(nicht auf der Karte)
Städtischer Friedhof von 1904, als
Landschaftspark des 19. Jh. ange-
legt, prachtvolle neoromanische
Kapelle, kunstvolle Grabmale.
Geöffnet: 9 ‒ 17 Uhr

      Johannishain
Stresemannstraße
Parkanlage mit Bismarckturm 
von 1896, ältester seiner Art in
Sachsen-Anhalt.
Geöffnet: 8 ‒ 18 Uhr

      Brühlpark
Brühlstraße
Erste Erwähnung 1179 beim
Wipertikloster, im 18. Jh.
Erweiterung zum Landschafts-
park nach englischem Vorbild,
Gartendenkmal.
Frei zugänglich
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Hier geht’s zur 
offiziellen App

Tag des offenen Denkmals: Eröffnung
am Sonntag, 14. September, um 10 Uhr 
im Adelshof, Wordgasse 4

Kostenfreie Sonderführungen

Stadt Gernrode

Stiftskirche St. Cyriakus
Burgstraße 3
Erstmals erwähnt im Jahr 961.
Bedeutende ottonische, dreischiffige
Basilika mit Stützwechsel. Ältestes
erhaltenes Heiliges Grab in
Deutschland.
13 Uhr: Führung mit Kant. Rittweger
14 Uhr: Öffentliche Führung
Geöffnet: 12 ‒ 17 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

Anhaltinisches
Harzbahnmuseum 
Bahnhofsgelände
Modellbahnschau mit Bastelstand.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Alte Elementarschule
St.-Cyriakusstr. 2
Schul- und Stadtmuseum in einer
1533 gegründeten protestantischen
Elementarschule. Führungen durch
den Verein.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Harzer Uhrenmuseum 
Lindenstraße 7
Ausstellung Historischer Uhren
sowie der größten Kuckucksuhr
außerhalb des Schwarzwaldes
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Biedermeier-Wohnung  
Lindenstraße 7
Private Wohnung mit Zimmern im
Originalzustand des Biedermeier
aus der Zeit 1815 bis 1848.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Bad Suderode

Alte Kirche
Schulstr. 18
Rechteckiges Kirchenschiff aus
dem 12. Jh., Chorturm, halbkreis-
förmige Apsis mit qualitätsvollen,
spätromanischen Ausmalungen.
Führung: 14 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

Kurpark
Rathausplatz
Nach Wiederentdeckung der
Kalziumquelle 1819 angelegte
Anlage des Kurbades,
Umgestaltung Kurpark in
englischen Landschaftspark 1934,
denkmalgeschützt.
Frei zugänglich

Bergwerksbauwerk 
Lessinghöhle
Brinkstraße
Heute verschlossener Eingang in
das ehemalige Stollensystem aus
dem 16. Jh., Denkmal des
Bergbaus im Harz. 
Frei zugänglich

Bürgerfrühstück
am Samstag, 13. September 2025, ab 10 Uhr
auf dem Marktplatz

Vereine, Kunst- und Kulturschaffende, Organisationen,
Gewerbetreibende und Kommunalpolitiker kommen hier von 
10 bis 14 Uhr zusammen, präsentieren sich und kommen ins 
Gespräch. Das bürgerschaftliche Engagement steht im Mittelpunkt. 

10:00 Uhr    
10:20 Uhr
    
11:00 Uhr     

11:15 Uhr
11:30 Uhr

12:00 Uhr     

10:30 Uhr

11:00 Uhr

16:30 Uhr

17:30 Uhr

11:00 & 
14:00 Uhr 

„Rundgang durch das Rathaus“, stündl., letzte Führung 16:30 Uhr 
Treffpunkt: vor dem Rathaus
„Die geologischen Besonderheiten des Quedlinburger Sattels. 
Ein Ritt durch die Erdgeschichte im UNESCO-Welterbe“ 
(UNESCO Global Geopark) 
Treffpunkt: im Rathaus, 1. Obergeschoss
„Ein baugeschichtlicher Rundgang, vom Hochständerbau 
bis zum Rathaus – Teil 1“ (T. Schmelz) 
Treffpunkt: im Ständerbaumuseum
„Ein baugeschichtlicher Rundgang, vom Hochständerbau 
bis zum Rathaus – Teil 2“ (T. Schmelz) 
Treffpunkt: vor dem Rathaus

„Rundgang durch das UNESCO-Welterbe“
Treffpunkt: vor der Quedlinburg-Information, Markt 4

Wir danken unseren Sponsoren:

Chor der Marktgrundschule
Eröffnung des 19. Bürgerfrühstücks durch Oberbürgermeister
Frank Ruch
Verleihung der Ehrenamtstaler durch Oberbürgermeister 
Frank Ruch und Dr. Sylvia Marschner, Vorsitzende des Stadtrats
Siegerehrung Stadtradeln
Bürgerstiftung für Quedlinburg, Vorstellung der in 2024
geförderten Projekte
Ausfahrt der 14. Quedlinburger Landpartie

Reguläre Stadtführungen (kostenpflichtig)



      Bürgerhaus
Gildschaft 8
Wohnhaus in Sanierung, erbaut
1665, zweigeschossiger Fachwerk-
bau, profilierte Schiffskehlen.
Geöffnet: 10:30 ‒ 13:30 Uhr

      Bürgerhof
Hohe Straße 27 
Im Kern barocke Anlage, Hofflügel
Mitte 17. Jh. Imposantes Treppen-
haus und großbürgerliche Räume.
Ausstellung „Bauen im Bestand“.
Geöffnet: 11 ‒ 17 Uhr

      Bürgerhaus
Goldstraße 15 
Einfaches Fachwerkhaus von 1670,
denkmalgerecht saniert und
energetisch modern ausgestattet.
Zu Führungen geöffnet: 
10 | 11 | 12 Uhr

      Küsterhaus
Aegidiikirchhof 3
Mehrfach überbautes Küsterhaus,
zweischiffige, barocke Hausanlage.
Geöffnet: 10 ‒ 15 Uhr

      Küsterhaus
Aegidiikirchhof 3a
Mehrfach überbautes Küsterhaus,
zweischiffige, barocke Hausanlage.
Geöffnet: 11 ‒ 13:30 Uhr

      Himmlischer Hof
Breite Straße 33
Hofanlage von 1477. Verziertes Fach-
werk der Spätgotik, vermutlich Teil
des ehem. Franziskanerklosters.
Barocke Umbauten. 
Hofflohmarkt, Erfrischungen. 
Geöffnet: 10 ‒ 15 Uhr

      Bürgerhaus
Weberstraße 6
Fachwerkhaus von 1679 mit spät-
klassizistischem Fassadendekor. 
In Sanierung, nur von außen zu
besichtigen. Grillwurst und Getränke.
Geöffnet: 11 ‒ 15 Uhr

      Bürgerhaus
Klink 7
Zweigeschossiger Fachwerkständer-
bau, laut Bauforschung von 1267 und
Teil des ehem. Franziskanerklosters. 
Kaffee, Kuchen und Waffeln.
Geöffnet: 9:30 ‒ 19 Uhr

      Bürgerhaus
Finkenherd 1/2
Geschoßbau um 1500, Platzanlage: 
Ort der Antragung der Königskrone 
an Sachsenherzog Heinrich. 
Nur von außen zu besichtigen.

      Barockscheune
Damm 8
18 Jh., eine der größten, agrar-
historisch bedeutsamen Scheunen,
heute denkmalgerecht zu Wohnungen
umgebaut. 
Zu Führungen geöffnet: 
10 | 11 Uhr

      Pölkenhof
Pölkenstraße 38
Ackerbürgerhof, barocke Fachwerk-
bauten, Zierausmauerung.
Ausstellung historischer Radio- und
Rundfunkgeräte. Heute Gastronomie
und Hotel.
Geöffnet: 12 ‒ 18 Uhr

      Bürgerhaus
Pölkenstraße 4
Wohnhaus von ca. 1700, Ladenfläche
im EG, im Hof ehemaliges Waschhaus
und Schweinestall. Letzte Umbau-
phase 1906, aktuell in Sanierung. 
Zu Führungen geöffnet: 
11:30 | 12:30 | 13:30 Uhr

      Bürgerhaus
Hölle 10 
Ständerbau von 1410 mit Hausorgel,
Seitenflügel von 1709 mit
Bohlenstube, Scheune von 1696.
Orgelkonzert um 18 Uhr.
Führungen: halbstündlich
Geöffnet: 10 ‒ 19 Uhr

Manche Objekte öffnen nur
früh, manche nur spät!

EULE
Wir starten später

LERCHE
Hier läuft ´ s nur früh

      Sternwarte
Zwergkuhle 6a
Ehemaliger Trinkwasserhochbehälter,
heute Observatorium.
Führungen und Sonnen-
beobachtungen: auf Anfrage
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

1       Deutsches Fachwerkzentrum
Blasiistraße 11
Barocker Handelshof um 1710,
aufwändige Zierausmauerung.
Besichtigung vom Hof aus. Ausstellung
historischer Bautechniken und -
materialien im Seitenflügel.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Wissenschaftsladen
Markstraße 12
Kühn & Klug - PopUp-Wissenschafts-
laden des Julius-Kühn-Instituts.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Jugendbauhütte Quedlinburg
Aegidiikirchhof 1
Präsentation handwerklicher Arbeiten
am Projekt St. Aegidii und Infos
weiteres Engagement.
Geöffnet: 12 ‒ 16 Uhr

      Altes Gefängnis
Weberstraße 22
Ehem. Gefängnis, festungsartiger
Backsteinbau, 1840, heute „Harzer
Tafel“. Gegrilltes und Getränke
Führungen: auf Anfrage
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Hofgalerie im Ackerbürgerhof
Konvent 27
Hofanlage, imposante Fachwerk-
scheune aus dem 17. Jh. Kunst-
ausstellung „Vielfalt“ vom Künstler
aus Franken.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Garnisionsverein
Am Schiffbleek 4
Museale Ausstellung der
Militärgeschichte zur Kaiserzeit. 
Führungen: auf Anfrage 
Geöffnet: 11 ‒ 16 Uhr

      Altes Wasserwerk
Am Schiffbleek 6
Erbaut 1881. Ausstellung zum Thema
Wasserversorgung damals und heute,
Wasserverkostung.
Geöffnet: 14 ‒ 18 Uhr
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      Stiftskirche St. Servatii
Schloßberg 1
Nach 1070 über mehreren
Vorgängerbauten errichtete Basilika,
sächsischer Stützenwechsel, eine der
bedeutendsten hochromanischen
Kirchen Deutschlands, Kirchenschatz.
Geöffnet: 10 ‒ 15:30 Uhr
Eintritt: kostenpflichtig

      Kulturkirche St. Blasii
Blasiistraße 6
Um 1231, Teile des Turms um 1000,
barocker Umbau, Innenausstattung
nahezu vollständig erhalten.
Entweihter Veranstaltungsort.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Kirche St. Benedikti
Marktkirchhof 1
Spätgotische Hallenkirche auf Grund-
mauern einer romanischen Basilika,
zahlreiche Umbauten, Kunstwerke aus
verschiedenen Stilepochen
Geöffnet: 12 ‒ 17 Uhr

      Mausoleum
Marktkirchhof 1 
Repräsentatives Grufthaus von 1726,
1771 erneuert, barocke Portale mit
Trauernden. Restaurierung 2000.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Mathilde
Neuendorf 4
Katholische Pfarrkirche, erbaut 1858
vom Architekten Friedrich von Schmidt,
bedeutendsamer Neogotiker
Österreichs. Geweiht der Heiligen
Mathilde, Ehefrau König Heinrich I.
Geöffnet: 10 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Aegidii
Aegidiikirchhof 1
Pfarrkirche 13. Jh., gotische
Architektur, Schnitzaltar von 1430,
Nothnagelorgel von 1651, Friedhof mit
einzigartiger Gräberkultur.
Führungen: nach Bedarf
Geöffnet: 12 ‒ 18 Uhr

      Kirche St. Nikolai
Neustädter Kirchhof 1 
Ursprünglich um 1020 dreischiffige
Basilika, gotischer Westbau, Anbau
Chor 13. Jh., weitere Anbauten im 
15. Jh., barocke Innenausstattung.
Geöffnet: 11 ‒ 17 Uhr

      Kirche St. Wiperti
Wipertistr. 4 
Romanische Pfeilerbasilika mit
ottonischer Umgangskrypta, 1020,
Friedhof mit einzigartigen Grüften.
Ausstellung der Malerin Beatrice
Falck aus Dresden.
Führungen durch Verein
Geöffnet: 11:30 ‒ 17 Uhr

      Adelshof 
Wordgasse 4
Besichtigung der Arbeiten des
Deutschen Fachwerkzentrums, Vor-
führung historischer Bautechniken,
Ausstellung restaurierter Exponate.
Eindrucksvolles, barockes Ensemble
mit Wohn- und Speicherbauten.
Führungen: 10 | 16 | 17 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 11 Uhr | 16 ‒ 18 Uhr

      Rathaus
Markt 1
Erstmals 1310 erwähnt, im Kern
spätgotisch, im 17. Jh. umgebaut. Vor
dem Gebäude, der steinerne Roland.
Ausstellung „30 Jahre Welterbe“.
Führungen: stündlich, 
zwischen 10:30 und 16:30 Uhr
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      Grünhagenhaus
Markt 2
Barockbau von 1701, weitläufige
Hofanlage, Pumpbrunnen. Vom Hof
aus zu besichtigen.
Geöffnet: 10 ‒ 18 Uhr

      GutsMuths-Denkmal
Pölle
Figurengruppe mit J.C.F. GutsMuths
und Carl Ritter.
Frei zugänglich
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Mathildenbrunnen: 
Historische Holzspiele und
Fachwerkmodell. 
11 – 17 Uhr

Wordgarten: 
Kistenklettern, Hüpfburg, 
Spielemobil, Bubblebahn,
Kinderschminken, Basteln etc.
10:30 – 17 Uhr
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Früh geöffnet und früh geschlossen
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Gastronomische Angebote vor Ort

i

Quedlinburg-Information

i INFO zum Tag des off. Denkmals

Welterbegebiet: 
Straßenmusiker untermalen 
den Tag an 5 Standorten. 
11 – 17 Uhr


